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Medizinische Befunde sind unter anderem abhängig 

von Alter und Geschlecht und basieren auf Messwerten 

oder Anamnesefragen. Durch einfache Definition der 

medizinischen Indizes können mit ISIS PREVENT Re­

sultate softwaretechnisch aufbereitet und abgebildet 

werden (beispielsweise unter Verwendung des PROCAM 

Herzchecks von Prof. Assmann, Universität Münster). 

Der behandelnde Arzt kann seinen eigenen Check- 

up-Index konfigurieren und selbst bestimmen, welche 

Parameter für die Diagnose verwendet werden sollen. 

Alle ermittelten Messwerte wie z. B. HF (Herzfrequenz), 

ST-Steigung (Herz-EKG) oder FVC (Lufu) werden über 

die Diagnosegeräte der Firma Custo med oder anderer 

Hersteller direkt in ISIS PREVENT übertragen.

DAS interessante  
FÜR DEN ARZT 
Er kann alle Parameter, die für eine ganzheitliche Beurteilung des Ge­

sundheitszustandes definiert wurden, anhand eines Index zusammen- 

führen und grafisch darstellen. Dem Patienten wird somit anschaulich 

und überzeugend anhand des Ampelprinzips aufgezeigt, wie wichtig die 

Durchführung der vom Arzt anschließend verordneten Maßnahmen zur 

Verbesserung seines Gesundheitszustandes ist.

ISIS PREVENT ist für den Mediziner ein innovatives Werkzeug, um BGM-

Maßnahmen oder Check-ups softwaretechnisch abzubilden und ihm die 

tägliche Arbeit zu erleichtern. Dies erhält und/oder verbessert die Gesund­

heit der Probanden und unterstreicht den Auftrag des Mediziners.
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Probandenverwaltung	� zur Erfassung der persönlichen Daten mit dem Ziel, eine elektronische Probanden­

akte für den Überblick über die erfolgten Untersuchungen zu erstellen

Integrierter Kalender 	� mit Ressourcenverwaltung und auf Knopfdruck zu erstellende Terminbestäti­

gungen, Einladungs- und Erinnerungsschreiben etc.

Medizinische Indizes	� Definition von medizinischen Indizes, die entweder frei oder wissenschaftlichen 

Studien folgend, wie z. B. PROCAM, konfiguriert werden

Import	 Schnittstelle zum Import von Probanden-Stammdaten aus vorhandenen  

			   Systemen

Online-Import 	� von medizinischen Daten direkt vom Labor oder von Diagnostikgeräten inklusive 

einer Archivierungsfunktion

„Medizinischer Index“ 	� mit grafischer Simulation durch Verhaltensänderungen und Ergebnis-Übersicht

Hinterlegung von Nach- 	 Maßnahmen mit entsprechenden Dokumenten und automatischem Seriendruck  
untersuchungsfristen	 (z.B. Einladung)

Textbausteine 	� zur automatischen Generierung von Untersuchungsbefunden mit individuellen 

Therapievorschlägen

Vollautomatische 	 automatische Erstellung von Privat- und Firmenrechnungen und Berücksichtigung 
Abrechnungsfunktion	 verschiedener Abrechnungsarten wie GOÄ, Untersuchungs- oder Zeitpauschalen

Integrierter	 zur übersichtlichen Darstellung der erbrachten Leistungen (z. B. zur Überprü- 

Auswertungsmanager 	 fung von Fremdrechnungen)

iiiiOOOiiOOOIIIOI

Die wichtigsten 
Funktionen auf einen Blick
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Etiketten- 	 Unterschiedlichste Etiketten, z.B. für Labor, Skribor oder Briefe können über den  

Seriendruck 	 Seriendruck automatisch generiert werden.

Zunächst wird der Proband in der Probandenverwaltung angelegt bzw. 

aufgerufen.

integrierte Kalender 	� Für eine schnelle Tagesübersicht sorgt der in­

tegrierte Kalender. So sind die freien Ressour­

cen schnell auf einen Blick zu erfassen. Direkt 

aus dem Kalender können Sie per Seriendruck 

z.B. Einladungen oder Terminbestätigungen 

drucken, mailen etc.
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Labordaten
werden entweder online in ISIS PREVENT eingespielt 

oder per Hand eingetragen und sind durch die Archi­

vierungsfunktion geschützt. 

Medizinischer Index
Im Medizinischen Index werden die ermittelten Daten zu­

sammengeführt und anhand von Punkten bewertet (ge­

mäß wissenschaftlicher Auswertungen ist die Wahrschein­

lichkeit zu sterben bei 54 Punkten 16,7 %). Die Darstellung 

in ISIS PREVENT erfolgt nach dem Ampelprinzip – dies ist 

die Grundlage für das Arztgespräch.

Der grafische Verlauf
der Labordaten dokumentiert die Veränderungen.
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Der Arzt kann dem Patienten nun anhand einer ein­

fachen Simulation zeigen, wie sich sein Gesundheits­

zustand durch Veränderung, z.B. des LDL-Cholesterins, 

zum Positiven verändern würde. In unserem Beispiel 

sinkt der Punktewert bereits durch eine kleine Verände­

rung auf 51 und das Risiko schon auf 12,8 %.

Im Rahmen des Arztgesprächs werden auf Basis der 

Ergebnisse vom Arzt Maßnahmen definiert, die mit 

vorgefertigten Vorlagen verknüpft werden können.

 Diese Vorlagen werden vom Arzt vorher individuell mit 

Text gefüllt (z.B. Ernährungsberatung etc.). Hier sehen 

Sie nur einen Auszug des automatisch generierten Be­

fundberichtes, der individuell mehrere Seiten lang sein 

kann. Dieser wird sofort ausgedruckt und dem Patien­

ten mit gegeben. Selbstverständlich kann der Patient 

über den Fristenmanager gleichzeitig für repetitive 

Maßnahme respektive Kontroll-Check-up’s vorgemerkt 

und zum gegebenen Zeitpunkt eingeladen werden.
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Praxisbeispiel: Procam score

Zeigen Sie dem Patienten mit einem Schieberegler, wie sich 
veränderte Werte auf seine Gesundheit auswirken.

➔
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Stock Informatik GmbH & Co. KG . Ardeyer Strasse 100 . 58730 Fröndenberg

Telefon 02378 8690-0 . Telefax 02378 8690-51 . kontakt@stock-informatik.com

Auf Knopfdruck erhält der Arzt eine  

Leistungserbringungsstatistik, z.B. zum 

Abgleich von Laborrechnungen. Auch andere Statistiken, wie z.B. Vertei­

lung des Gesundheitszustandes innerhalb einer Belegschaft auf Basis des 

Ampelprinzips sind standardmäßig enthalten. 

Als innovatives Softwareunternehmen arbeiten wir kontinuierlich an der 

Optimierung unserer Produkte. Dabei legen wir höchste Priorität auf das 

Erkennen technischer Entwicklungen, die Beobachtung des Marktes und 

die Pflege der Kundenbeziehung. Aus dieser Synthese resultieren unsere 

neuen Produkte.

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot.

Informieren Sie sich unter  

www.stock-informatik.com  

oder rufen Sie uns einfach an:

Und zu guter Letzt: Eine Abrechnung ohne viel Arbeit. 

ISIS PREVENT kennt den Besuchsgrund des Proban­

den und die Leistungen, die daraus resultieren. Jede 

Leistung kann mit einem bestimmten Betrag verknüpft 

werden, z.B. pauschal für den Check-up oder aber pro 

Leistung (wie z.B. bei der Kodoskopie). Sobald die Un­

tersuchung des Probanden abgeschlossen ist, erstellt 

ISIS PREVENT im Hintergrund die Abrechnung auto­

matisch. Wenn der Proband das Check Up-Center ver­

lässt, ist die Abrechnung bereits fertig und kann dem 

Probanden direkt mitgegeben werden bzw. umgehend 

beglichen werden. Dies spart viel Arbeit und schafft 

Freiräume für andere Tätigkeiten.

Microsoft® .net™ und Microsoft® SQL-Server™ sind Warenzeichen von Microsoft®, die in den USA und anderen Ländern eingetragen sind.


